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ine gute ^ntort
3c nach ihrem Bildungsgrad hatten die

einoerlangten 3eugen den Angeklagten als
dumm, als Cöl", als blödfinnig ufro. (natürlich

unter Gid!) be3eichnet. Sie Gachoerftän-
digen hatten ihn, unter roeniger oerfländlicher
Begründung, als un3urechnungsfähig erklärt.
Saher plädierte felbft der ßerr Staatsanroalt
auf Öreifprechung. (Bleichroohl aber lief) der
Verteidiger (gan3 überflüffigerroeife!) eine
3roeiftündige Verteidigungsrede oon Gtapel:
und dann erft konnte das freifprechende ürteil

erlaffen roerden
21m nächften Sage renommierte der Öür-

fprecher im Gafé unter feinen ^Berufskollegen
über den großen, geroaltigen Grfolg feiner
Kede. Sa unterbrach ihn kühl ein älterer
£jurift und fagte: 3hr 2ïïandant ift aber
durch feinen Zlödpnn freigefprochen roorden!"

Klefemnen

ÎTclcgcomm!
Gngland gibt die Blockade auf, da es in

Grfahrung gebracht hat, dafj die meiften
Seutfchen in der Gchroei3 in alkoholfreien
2?eftaurants fpeifen und fomit nicht aus3U-
hungern find. ctaroius

1>k 6troJjenbûi)n
Seit einer 2?eihe oon fahren bepht Geld-

rogla eine richtiggehende elektrifche Straßenbahn.

Siefe hat ohne Sroeifel ihre Sorteile :

doch einen ßaken hat die ©efchichte! Sie
Bürger oon Geldrorjla pnd nämlich immer
noch der durchaus irrigen 2lnpcht, daß das
Sram ihretroegen betrieben roerde. Gs leuchtet
jedoch jedem oernünftigen 2ïïenfchen fofort
ein, daß die Straßenbahn in Seldrorjla nur
da3u da ift, die Sattheiten ein3uhalten; ob
daneben noch hie und da 3ufällig p3affagiere
befördert roerden, i|ï oöllig belanglos. Solgen-
des 3nterme33o roird diefe 2lnpcht ohne
roeiteres beroeifen:

Gin Seil der 2Iußendörfer oon Seldrorjla
ift durch eine, roohl in der gan3en Gidgenoffen-
fchaft berühmte, Gifenbahnlinie oon dem
Sündenbabel des Stadtinneren getrennt. 2ln
diefer Bahnlinie befinden pch eine Keine der
mit Kecht fo beliebten Clmfteigeftellen der
Straßenbahn, ©egen 2Hitternacht hält ein aus
dem Stadtinnern kommender Straßenbahn-
roagen an der befagten Bahnlinie. Sämtliche
ÎJSaffagiere pnd nun der 2lnpcht, daß pe auch
das lehte Stück ihres langen ßeimroeges per

Sram machen können, denn jenfeits der Bahnlinie

Peht der lehte oerkehrende 28agen. Soch
fehte pch derfelbe in diefem Slloment in
Beroegung, und nach längerem 2Bettlauf gelingt
es mir als einigem !J3affagier, den fahrenden
225agen 3U erreichen, roährend nun die
anderen das 3roeifelhafte Bergnügen haben, per
pedes, mit dem Billett in der Safche, heim-
roärts 3u fteuern. 3ch bitte nun den
Kondukteur, mir den ©rund feiner menfehenfreund-
lichen Sat mitzuteilen. 2ïïit oernichtendem
Blick erklärt er mir nun, der lehte 28agen
habe nur 11« beim Bahnübergang 00311-
fahren und jeht fei es und 5 Sekunden!

28er jeht noch glaubt, das Sram fei des
Bublikums roegen da dem hilft eben kein
©Ott. Berus

£ebew und ^n/Ttondetcgel
Sie Vornehmheit beim Gffen liegt roeniger

in der richtigen ßandhabung oon 2ïïeffer und
©abel, als oielmehr in der offenpehtlich 3ur
Schau getragenen Verneinung des 2ippetites,

Tabel d'hôten, ßoch3eitseffen und Bolter-
abende ausgenommen. ß.et.

CDIIOIIO

Alkoholfreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskeller. Güter bürgerlicher

Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit.
Mässige Preise. 1476

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 1.50 an.

Café-Restaurant
Täglich v. 47a bis 6>/2 u. 8 bis 101/, Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

WildischeHiarpfleseAsjSiiiSä^
u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L.WILD SchTiiT"|eas"e 9 BERN

1491 Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Café Oorso"^
Aarbergergasse 4=0

Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

Zentral -Kino Bern
Marktgasse Eingang Amthausgässchen flmthausgasse

Stets unterhaltungsreiches Programm
in deutscher und französischer Schrift. 1491

Ermässigung für die Mitglieder des Quodlibet!

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp-Turnapparat
Markigasse 29, Eingang Amthans- QnPQ Ql Ol 10.1
gasseben. - Telepnon Nr. 4788 ilUod DlCUül

mit od. ohne Druck)
liefert rasch u. billig

JEAN FREY
Buchdruckerei, ZUrich.

as» s

RIHHER'S

WIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schaup'atzgasse - Gurtengasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinner ,490

Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

\I7f> treffen wir uns *j)" W am Nachmittag
Im Thea-room Hortensia"

Laupenstrasse lt I. Stock, Bern
Telephon 3946.

M anicure
moderne Handpflege,

Schönheitspflege. Bern*
Aarbergergasse 12, II,

Gebrüder
G i ES BRECHT

Bern

Berner Spiegel-Manufaktur
Glasschleif- u. Polierwerke

Bleiu.Messiniverglasungen
Schaufenster- und Laden-

Einrichtungen 1503

Hotel-Pension

Schueizerhaus
am Gurten bei Bern
Neuerbautes Haus:: Ruhige
iage :: Prächtige Aussicht
GanznaheTannenwaldungen
Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494
Fr. 5.50 bis Fr. 7.50

alles Inbegriffen
Bitte Prospekte verlangen
Höfl. empf. sich d. Besitzerin
Familie Abderhalden.

Fuss -Arzt
Dipl. Spezialist in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilung
von eingewachsenen Nägeln,
harter Haut, Hühneraugen,
Warzen etc. Telephon 1799

A. Rudolf, Bundesgasse 18
vis-à-vis

dem Grand Hotel Bernerhof
V Manicure Massagen

Fussärztin - Masseuse

Frl.Bärtschi
Waghausgasse, Bern

yjie schönsten
liefertfliehe«pPompi-u. billig

ThMeister

ST. GALLEN
r:Wiener-Café Neumann

St. Gallen, Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden Bier vom Fass Reale
Weine Grosse Auswahl in- und ausländischer Zeltungen

Ein Versuch 1605

mit unsern genau gehenden

Armband- Uhren
wird sich lohnen.

gaf~ Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. 110, Anker-

verk, Radiumzahlen u. -Zeiger
Fr. 20.

Armbanduhr Nr. 25 12.
Versand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Cie.

St. Gallen
Zum Trauring-Eck.

Leibchen u. Hosen
für Frauen u. Herren, InWolle u.
Garn zu billigsten Preisen bei

1.

Maschinenstrickerei. Prompter Versand.

Unt. Graben Ol
Nr. 24. Ül.

4000
Musikstücke

Ed, Schott-Einzelausgabe
Jede Nummer 30 Cts.

Für jeden musikalischen
Geschmack und Schwierigkeitsgrad.

Katalog gratis.

A. H. Seeger
St. Gallen : : Theaterplatz

Handelsschule Jerkuria"
1909 St. Gallen 1916 1

Sprachen, Buchhaltung
Stenographie, Maschinenschreiben.

Prospekte gratis.

Express- Beförderung
u. Reinigungs-Institut

Toleption 2560
Rote Radier St. Gallen Transport r^J&ïïï1^

ReinigungInhaber
Hintere

Gr.TSCHTJMPER
Davidstrasse Nr. 8

von Fenstern, Küchen und
s Böden aller Art. 1547

Eine gute Antwort
Je nack inrem Bildungsgrad katten die

einverlangten ^Zeugen den Angeklagten als
dumm, als Löi". als blödfinnig usw. (natürlich

unter Eid!) bezeichnet. Die Sackverständigen

katten ikn. unter weniger verstcinälicker
Begründung, als unzurecknungssäkig erklärt.
Daker plääierte selbst äer t5err Staatsanwalt
aus Sreispreckung. Gleicbwobl aber ließ äer
Berteiäiger (ganz übersiüssigerweise!) eine
zweistllnäige Berteiäigungsreäe von Stapel:
unä äann erst konnte äas sreispreckenäe tUr-
teil erlassen weräen

Am näcksten Tage renommierte äer Sür-
sprecker im Case unter seinen Berusskollegen
llber äen großen, gewaltigen Ersolg seiner
Reäe. Da unterbracb ibn küki ein älterer
Jurist und sagte: Ikr Rlanäant ist aber
durcb seinen Blödsinn sreigesprocben worden!"

Älesenmen

Telegramm!
England gibt die Blockade aus. da es in

Ersakrung gebracbt bot. daß die meisten
Deutscben in der Scbweiz in aikokoisreien
Restaurants speisen und somit nickt auszu-
kungern sind. Tm->ws

Die Straßenbahn
Seit einer Reike von Iakren besitzt Seid-

wgia eine ricbtiggebende eiektriscke Straßen-
babn. Diese bat obne 5Zweisei ibre Borteile :

docb einen kZaken kat die Gesckickte! Die
Bürger von Seidwnia sind nämlick immer
nock der durckaus irrigen Ansickt. daß das
Tram ikretwegen betrieben werde. Es leucktet
jedock jedem vernünftigen Rîenscken sosort
ein. daß die Straßenbabn in Seidwnia nur
dazu da ist. die Sakrzeiten einzubauen: ob
daneben nocb bie und da zufällig Passagiere
besöräert weräen. ist völlig belanglos. Solgenäes

Intermezzo wirä äiese Ansicbt obne
weiteres beweisen:

Ein Teil äer Außenäörser von Seläwnla
ist äurck eine, wokl in äer ganzen Ciägenossen-
sckast berübmte. Eisenbakniinie von äem
Sünäenbabei äes Staätinneren getrennt. An
äieser Bakniinie besinäen sicb eine Reibe äer
mit Recbt so beliebten tUmsteigestelien äer
Straßenbabn. Gegen Rlitternackt bält ein aus
äem Staätinnern kommenäer Straßenbabn-
wagen an äer besagten Babniinie. Sämtlicke
Passagiere sinä nun äer Ansickt. äaß sie auck
äas lehte Stück ikres langen Heimweges per

Tram macken können, äenn jenseits äer Bakn-
knie stekt äer letzte oerkekrenäe Wagen. Dock
setzte sick äerselbe in äiesem RIoment in
Bewegung, unä nacb längerem Wettlaus gelingt
es mir als einzigem Passagier, äen fabrenäen
Wagen zu erreicken. wäkrenä nun äie
anäeren äas zweiselkaste Bergnügen kaben. per
pecies. mit dem Billett in der Tascbe. beim-
wärts zu steuern. Ick bitte nun den
Rondukteur. mir den Grund seiner menscbensreunä-
licken Tat mitzuteilen. Rlit vernicktendem
Biick erklärt er mir nun. äer iehte Wagen
kabe nur ll" beim Babnübergong abzu-
sabren unä jeht sei es ll" unä ö Sekunäen!

Wer jeht nock glaubt, äas Tram sei äes
Publikums wegen äa äem kilst eben kein
Gott. Berus

Lebens- unö finftanösregel
Die Bornekmkeit beim Essen liegt weniger

in äer ricktigen t^cmäkabung oon Rlesser unä
Gobel. als vieimebr in äer ossensicktlicn zur
Sckau getragenen Berneinung äes Appetites.

label cl'bötea, t^ockzeitsessen unä Polier-
obenäe ausgenommen. t-.Si.

<n>ii<»ici>

/Xlkokolineies Nestaunsnt ii.. Enünig
vis-à-vis dem Ltscittbszter unà Kornkâuslceller. Outer durxerlicker

iViittajz- unci ^benntiscn, sowie Instauration ?u jecier ?azes?eit,
MZsswe preise. 147k

Wei NMeMW. kern
k>Ieu elnxerlcktete» Haus. Limmer von rr. 1,50 an.

vss« kissîsursnî
ràxlicn v. 4>/> dis k'/z u, 8 bis I0>/2 vkr, Sonntaxs v, II bis 12 Ubr:

erstklassige Ilûnsîler-lXon-vriv!
Antritt krei. IK00 Kein Konsumatlonsaukscbiax

u. 2ur LrüieugllNiZ V. ^»izenbrsuen u ösrtwuons.

1491 Wilâisones t.ssrvs»8er dei mir 2U bedienen.

?äxiick! IKIZ

OLe Capelle Zweyer uncl ^vrsnlen.

Isntrsl lXIno vorn
5tet8 unternaltung8re»cne8 Programm

in cleutsoksr unâ frsn?öslscner 8clirift. I49I

irlnmsssïguna iiiin ltîv litiitglioiioi» >>«s QuoiNidvî

Osmpf» u. l-isissluftbsä, l'urnsn
mit äsm ^plsnglp-l'urnsppgrsi
«MIgZW A, L!»gSllg tàliz- llnvs Hill II lllgS5à, - lelsMo ^ MS tîlvàll tUlvUvI

mit oà. okne Druck,
liefert rasck u. billig

olielllii'lieiiei'81, Ilificli.

VI^^ cm
keke Mu^lM8ö-l!ui'!eiigu88ö

6 Lillaräs,
3 (ZesellsckÄkts^immer

iXincil-rveller, t I^eZeibakn
iVtüricliner t^incil - IZräu
Pilsner Kaiser - (Zuell

riockkeinen Lzfs u. sonstige
exquisite betränke, ^um xe-
kâll. kesuclis empfieklt sick

n. »inner 430

lZàkrîk-kkZtullM
Lern, lttiin-si'ktdvn

vis-à-vis Lglisvus-p-àis.

ìì/^» treffen vir uns ^)" Am tVackmittsiF »

Im IllSiZ-i-ooiu lillltLiiZia"
I-aupenstrasse I, I. Stock, kern

tVl snïvuro
Lonönbeitspklvßv. Könn,

KIlI8°lîtM

verner ZpieKel-lVlZliiifzktltf
Klszzctlleif- ». t'olierverke
VIeill.lVIe55iiijzve>'glZ5uiigeii
5cIiZufeozter- uiul l.Zilei>-

einriciitiiiiiZeii isgz

NoteI-p6N5l0n

üdwelierlillii!
SM Lurtsn bei Lern
Neuerbsutes Nsus:: lîutilcze
!.s8e :: prâctitlc-e Hussîctit
Lsn^nstielsnnenusläunzen
Seköne SpsslörssnAS
ctstier ktlr Pensionäre (lîutie-
unâ LrtiolllNLsbectllrktîize)
zsnz besoncters zeelc-net

Pensionspreise: 1494
t?r. S.S0 dis ?r. 7.S0

glliZs lndezirlkken
Litte Prospekte verlgnsen
rISkl.empk.zlct, cl.Lesltzerln

?àIIiL Kdäert.aläön.

fus8-/Xr?t
Oiplà Spe^iâlist in scbrner^Ioser,

bsrter ílsut, Hûliner»uxen.
Vsr^en etc. relepkon I79S

^V. kuàolk, kunoesAssse 18

>>I tVìsnIcure Iksssaixen

fussârzitin - Nssseuse

i?rl. kârtscni
Wsgkzusizsîzss, Kern

i>°fertMK«?
,î^.»,F,^ c?

^7
VViener-Lake Aeumann

St. Valien, oberer lZraben 2

kencle^-vvus cler rremâen vier vom rass kesle
Weine lZrosse ^us»»bl In- uncl âuslànciiscber ^eitunxen

cin Verzucn I60Ü

mit unsern xeoan gelienàen

«tiildllilil'lliii'ell

gM' ^Veitjzelwnàste ksrantie.
»nmdaniilini' Hr. 110, .^ulcer-

vvrlc, Rsàiuin^sklsn u. -Neiger
rr 20.

»nmbsniIuNn à 2 k2.
Vsrssllil jzezen IXîteIio»dmc>.

Kx. 80^^118 à Lie.
s», vsttvn

2urn Iraurinx-Lclc.

I_KÎdl!kkN u. »08KN
kür rrauen u. Nerren, InWolle u.
Lsrn blllixsten preisen bel

^sscàeliàlcmi. l>il»nptl!i Veizzlili,

llnl. êàli v»

M. M.

4000
Kilusîksîiîvkv

tli. 8lîtilltt-t!ii!elsli8xii>ie
»^scio ^ummor 30 Ots.

pür jsäsn musikîtlisckvn
Llsscîkmctslc uncl Lckvvisrig-
lcsitsKr^ci. iZstaios izrutis.

8t. ös»eii :: làeiitei'pl-lî

»siil>kl88l!lililk Feàjg"
1908 St. v-IIen 191k l

Spracken, kucbbaltunx

sckreiben. Prospekte xratls.

Express- volörilerung
u. Koinigungs-Institut Kote Kollier Reinigungluiiabsr

llilltsr» Davicistrasss iVr. 8
von» r«a»tsra, llaedea unâ
s Söckoo »Uvr ^r«. 1547


	Telegramm!

